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Mendener Hochwassermeldepegel - Wahnsinn geht weiter 
Hochwassermessstelle wurde nun zum 3. Mal Opfer von Vandalismus 
 
Die Kette der Vandalismusschäden reißt nicht ab. Nachdem die Mendener Hochwassermessstelle im En-
de April sinnlos zerstört und anschließend wieder repariert wurde, ist in der letzten Woche, wie in der örtli-
chen Presse berichtet, erneut das Tor aufgebrochen, ins Pegelhaus eingedrungen und erheblicher Sach-
schaden durch einschlagen auf die Geräte angerichtet worden. 

Dies reichte den Tätern anscheinend immer noch nicht, denn der Wahnsinn geht weiter. Denn nach die-
sem Vorfall von letzter Woche haben die Täter erneut zweimal versucht, in das Pegelhaus einzudringen – 
einmal erfolglos am Tag direkt nach der Presseveröffentlichung und dann am Wochenende leider erfolg-
reich. Dieses Mal wurde wieder die Telefonleitung durchtrennt und versucht Einrichtungen zu zerstören. 
Binnen von 4 Wochen wurde die Einrichtung nunmehr zum dritten Mal zerstört. 

Der Pegel in Bösperde wird seit den außergewöhnlichen Sommerhochwasserereignissen in 2007 von der 
Stadt Menden zur Hochwasserwarnung genutzt. Ab bestimmten Pegelständen werden festgelegte Maß-
nahmen des Hochwasserschutzes ergriffen. Diese dienen insbesondere dem Schutz der Mendener Bevöl-
kerung. Umso deutlicher wird die Sinnlosigkeit der Zerstörung fremden Eigentums, zumal nichts von Wert 
an der Messstation zu finden ist. 

Auch dieses Mal wurde eine Anzeige bei der Polizei wurde durch das Landesamt erstattet. 

Die Stadt Menden bittet die Mendener Bevölkerung um Mithilfe. Für entsprechende Hinweise zur Aufklä-
rung der Taten und die zur Ergreifung der Täter führen, ist die Stadt Menden, das Landesamt und sicher-
lich auch der Steuerzahler an sich dankbar. Hinweise nimmt die Polizei in Menden entgegen. 

 

Bei weiteren Fragen: Rainer Lückermann, Stadt Menden, Abteilung Umwelt und Bauverwaltung, Tel: 
02373/903-1548 

 

 
 

 

 

 

 

 

 


